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Herren Landesliga Gr. 2

TG Donzdorf II : TSV Wäschenbeuren 
Samstag, 24.09.2022, 18:30 Uhr

TG Donzdorf II stockt Punktekonto gegen TSV 
Wäschenbeuren auf

Im Spiel der Herren Landesliga Gr. 2 traf die Mannschaft der TG Donzdorf II am vergangenen
Samstag im 2. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Wäschenbeuren. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher.
Das Satzverhältnis von 30:27 zeigt, wie knapp es aber doch war. Den Siegpunkt fixierte Robert
Schäffler. Garant für diesen Heimspielsieg waren Bühler und Schäffler, die in allen Einzeln und im
Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der TSV Wäschenbeuren dieses
Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Der Start in die Partie hätte für Schwarzwälder /
Bühler besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Rink / Mühleisen noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatten indes nachfolgend Wägerle / Schweizer letztlich parat, um
Assmann / Nolz final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Anlaufschwierigkeiten
mussten Schäffler / D'Elia zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Nach den
anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Die richtige Herangehensweise hatte Jochen Schwarzwälder
beim Sieg in drei Sätzen gegen Christopher Nolz von Beginn an. Matthias Bühler bekam es nun mit
Sebastian Assmann zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Matthias Bühler
am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Wie knapp dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Kurz
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Chancenlos war
dagegen Wolfgang Wägerle gegen Jürgen Scherer nicht, aber mehr als ein 4:11, 6:11, 11:6, 3:11
sprang nicht heraus. Simon Schweizer hatte daraufhin gegen Mirko Rink trotz der im Vorhinein in
etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine
Chance. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Robert
Schäffler hatte gegen Tim Mühleisen bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten und bestätigte damit die
ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Nicoletto D'Elia bekam es nun mit Lutz Reichherzer
zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Nicoletto D'Elia am Ende mit 3:2 ins
Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für D'Elia endete. Beim Stand von 6:3 gingen die
Spitzenspieler der TG Donzdorf II und TSV Wäschenbeuren in die Box. Mit 1:3 verlor wenig später
indessen Jochen Schwarzwälder seine Partie gegen Sebastian Assmann, in die Assmann anhand
der TTR-Werte im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Matthias
Bühler und Christopher Nolz, die Matthias Bühler letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte.
Einen Zähler für die Gäste musste Wolfgang Wägerle bei der 1:3-Niederlage gegen Mirko Rink in
der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Nach
dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Jürgen Scherer
war wiederum der Gastgeber Simon Schweizer, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als
fifty-fifty-Partie. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Ein gemäß der TTR-
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Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte anschließend Robert Schäffler beim 11:3, 9:11, 7:11, 11:
2, 11:8 gegen Lutz Reichherzer zu verrichten. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-
Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Erfolg heißt es für die TG Donzdorf II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV Georgii Allianz am 01.10.2022 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TSV Wäschenbeuren wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
01.10.2022 gegen den VfR Birkmannsweiler II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TG Donzdorf II

Doppel: Schwarzwälder / Bühler 1:0, Wägerle / Schweizer 0:1, Schäffler / D'Elia 1:0 
Einzel: J. Schwarzwälder 1:1, M. Bühler 2:0, W. Wägerle 0:2, S. Schweizer 1:1, R. Schäffler 2:0, N.
D'Elia 1:0 

 TSV Wäschenbeuren
Doppel: Assmann / Nolz 1:0, Rink / Mühleisen 0:1, Scherer / Reichherzer 0:1 
Einzel: S. Assmann 1:1, C. Nolz 0:2, M. Rink 2:0, J. Scherer 1:1, L. Reichherzer 0:2, T. Mühleisen 0:
1


